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Einleitung
Die Gemeinde Oberried beschäftigt sich seit Jahren mit 
der gesellschaftspolitischen Aufgabe, die Auswirkungen 
der zunehmenden Alterung der Bevölkerung auf die 
weitere Entwicklung der Gemeinde zu klären und Lösun-
gen zu realisieren. Ein Teilaspekt ist hierbei die Frage, welche Rah-
menbedigungen geschaffen werden müssen, um den Bürgern im 
Alter ein Wohnen im gewohnten sozialen Umfeld zu ermöglichen. 
Die vorhandenen Wohnmöglichkeiten sind meist nicht oder nur 
eingeschränkt barrierefrei. Daher soll durch die Gemeinde auf 
dem unmittelbar an das Ortszentrum angrenzende Ursulinenare-
al ein Quartier im Sinne eines modellhaften Mehrgenerationen-
projekts realisiert werden.

Bauliche Infrastruktur
Das Quartier besteht aus dem Ursulinenhof und einer ergän-
zenden Bebauung. Der Ursulinenhof hat im Wesentlichen drei 
Bausteine: barrierefreie Wohnungen, eine Tagespflege und eine 
Wohngruppe mit selbstverantwortetem und gemeinschaftlichem 
Wohnen. Diese drei Bausteine sind in zwei Häusern untergebracht. 
Als ergänzende Bebauung entstehen auf der sogenannten Gold-
matte Mietwohnungen. Auf diese soll die Gemeinde und/oder die 
Bürgerschaft teilweise oder in ihrer Gesamtheit Zugriff haben.

Trägerschaft und Betrieb
Für die Betreuung der Bewohner und zur Unterstützung 
ihrer sozialen Belange hat sich die Bürgergemeinschaft 
Oberried gegründet und eine Konzeption entwickelt. 
Deren Ziel ist es, zu einem Geist des gelingenden Lebens, 

auch im Alter und zu einer wertschätzenden Atmosphäre beizu-
tragen. Beim Generationenwohnen soll ein Geist im Sinne von 
Gemeinschaft und des Füreinander-Daseins vorherrschen. Allge-
meine Grundlage der Arbeit und des gemeinamen Lebens soll ein 
humanistisch-pluralistisches Menschenbild sein. Das heißt, ein 
Denken und Verhalten, das bei allem die Würde des Menschen in 
gegenseitiger Verantwortlichkeit im Blick hat.

Vereinbarung:
Der Gemeinderat und die Bürgergemeinschaft Oberried erklären, 
dieses für die Gemeinde mit allen Ortsteilen wichtige Projekt po-
sitiv und gemeinsam zügig zum Erfolg zu führen.

Oberried, im Juli 2015
Bürgermeister, Gemeinderat  und Bürgergemeinschaft Oberried.
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Apotheken
Notdienstzeiten an Samstagen: von 17.00 - 19.00 Uhr
an Sonn- und Feiertagen: von 10.00 - 12.00 Uhr
und   von 17.00 - 19.00 Uhr

In der übrigen Zeit besteht telefonische Rufbereitschaft!
Der Notdienst beginnt jeweils um 8.30 Uhr

  
Do., 08.10.2015 
Pinocchio-Apotheke, Tel.: 0761 - 7 07 51 55, Günterstalstr. 11, 
79102 Freiburg 
Fr., 09.10.2015 
Waldsee-Apotheke Caunes, Tel.: 0761 - 3 25 24, Schwarzwaldstr. 127, 
79117 Freiburg 
Sa., 10.10.2015 
Apotheke St. Gallus, Kirchzarten, Tel.: 07661 - 50 47, Hauptstr. 17, 
79199 Kirchzarten 
So., 11.10.2015 
St. Blasius-Apotheke, Buchenbach, Tel.: 07661 - 72 30, Lärchenstr. 2, 
79256 Buchenbach 
Mo. , 12.10.2015 
easyApotheke Freiburg im Hbf, Tel.: 0761 - 2 96 77 80, 
Bismarckallee 13, 79098 Freiburg 
Di., 13.10.2015 
Karls-Apotheke, Tel.: 0761 - 3 44 22, Leopoldring 5, 79098 Freiburg 
Mi., 14.10.2015 
Kloster-Apotheke, Tel.: 07661 - 27 66, Hauptstr. 9, 79254 Oberried 
Do., 15.10.2015 
Loretto-Apotheke, Tel.: 0761 - 7 48 84, Günterstalstr. 52, 
79100 Freiburg 
  
Apotheken-Notdienstfinder aus dem Festnetz: 0800 0022833 

Bezeichnung Sachbearbeiter Telefon, Fax E-Mail

Bürgermeister Herr Vosberg Tel. 07661/93 05 -12 buergermeister@oberried.de

Hauptamt Herr Kaiser Tel. 07661/93 05 -11 ralf.kaiser@oberried.de                                       

Sekretariat Frau Buch Tel. 07661-93 05-12 gemeinde@oberried.de

Zentrale/Bürgerbüro/
Fundbüro/Klosterscheune Frau Lauby Tel. 07661-93 05-0  karin.lauby@oberried.de 

    Fax 07661 9305-88

Rechnungsamt: Frau Leimroth Tel. 07661/9305 22 gudrun.leimroth@oberried.de 
  Frau Fuß Tel. 07661/9305 66 ursula.fuss@oberried.de                                                      

Einwohnermelde- /Passamt Herr Mäder Tel. 07661/93 05 -33  rudolf.maeder@oberried.de                                                               

Standesamt Frau Wehrle Tel. 07661/93 05 -44 petra.wehrle@oberried.de                                                   

Techn.Leiter/Forstbetrieb Herr Röhmer-Litzmann Tel. 07661/93 05-55 claudio.roehmer-litzmann@oberried.de

Ordnungsamt/Ruheberg Frau Maier Tel. 07661/93 05-77 andrea.maier@oberried.de

Kasse                                       Frau Sandmann Tel. 07661/93 05-99     nadine.sandmann@oberried.de 

Verwaltung Klosterscheune     Frau Lauby Tel. 07661/93 05-10 klosterscheune@oberried.de 

Bauhof Herr Riesterer Tel. und Fax 07661/91 23 03 bauhof@oberried.de    

Grundschule Herr Krogmann (Schulleiter) Tel. 07661/ 55 10 michaelschule@oberried.de
    Fax 07661/98 08-44

  Frau Riesterer (Sekretariat) Bürozeiten Fr. Riesterer:  Mo., Mi. und Fr. 8.00 - 12.00 h 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag -  Freitag 08.00 Uhr - 12 00 Uhr  zusätzlich Donnerstag, 14.00 - 18.30 Uhr
Tourismus Dreisamtal e.V.  Tel.: 07661/90 79 80, Fax: 07661/90 79 89, e-Mail: tourist-info@dreisamtal.de

Notruf Rettungsdienst/Krankentransport 112 
Notruf Polizei 110
Feuerwehr/Notruf 112
Polizei Freiburg 0761/8 82 44 21
Polizeiposten Kirchzarten 07661/979190
Alkofon              0180/10 64 56 45
Telefonseelsorge: 0800/1 11 01 11
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal:  07661/98 68-0
Dorfhelferinnen: 07661/70 77
Hospizgruppe Dreisamtal: 07661 61605 
Begl. Pflegender Angehöriger:
Frau Geromüller 07661/64 32
Frau Bottler 07661/68 55
Diakonie Mobiler Sozialer 
Hilfsdienst 07661/93 84 17
Beratungsstelle für ältere Menschen 07661/3 91-114
und deren Angehörige im Dreisamtal 0176/18 96 54 88
und Umgebung
Tageselternverein Dreisamtal-
Hochschwarzwald e. V. 07661/62 79 70
www.tev-dreisamtal-hochschwarzwald.de
Blinden- und Sehbehindertenverein 
Südbaden e.V  0761/36 122

Ärzte
Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6076111  
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6075311  
Freiburger Notfallpraxis: 
Erwachsene – Tel. 0761/80 99 80 0 
Mo, Di, Do:  18 - 08 Uhr; Mi, Fr: 16 - 08 Uhr; Sa, So, feiertags: 08 – 08 Uhr 
Kinder – Tel. 0761/80 99 80 99  
Mo – Do: 19 – 7.30 Uhr; Fr: 16 – 8 Uhr; Sa;  8 – 8 Uhr; So: 8 - 7.30 Uhr, Fei-
ertage  8 – 8 Uhr  
Zahnärztlicher Notfalldienst
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 0761/88 50 82 30

Tierärztlicher Notdienst:
Tierarztpraxis Geroldstal - Dr. K. Pöpperl 0171/1 73 06 14
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22. Dezember 2011 
Besprechung im Hause der Ursulinen in Freiburg. Im Ergebnis kann 
festgehalten werden, dass seitens der Ursulinen hohe Bereitschaft 
besteht, eine soziale Nachfolgenutzung für das Gelände und Gebäu-
de zu erreichen und das Gelände in diesem Sinne zu einem ange-
messenen Preis der Gemeinde als Garantin auf Erbbaurechtsbasis zu 
überlassen. 
  
17. Januar 2012 
Gemeinderat beschließt, ein Nutzungskonzept zu entwickeln und 
parallel dazu einen Bebauungsplan zu fixieren. Nach Auffassung der 
Verwaltung lässt sich dies am besten mit einer Baugenossenschaft 
realisieren 

31. Januar 2012 
Die Gemeinde strebt auf dem Areal der Ursulinen eine soziale Folge-
nutzung an, die insbesondere Wohnungs- und Betreuungsmöglich-
keiten für die ältere Generation und Familien mit Kindern im Blick 
hat. 

20. März 2012 
Die Gemeinde konzentriert sich in der Konzeptionsentwicklung für 
das Generationenprojekt auf das Ursulinengelände. Weitere Stand-
orte werden nicht untersucht. 

27. November 2012 
Die für die Schaffung der Entscheidungsgrundlagen zum Generati-
onenprojekt notwendigen Fachleute sind durch den Bürgermeister 
zu beauftragen. Als erstes ist die Firma Sutter mit der Aufnahme der 
baulichen Substanz - entsprechend dem Angebot - durch den Bür-
germeister zu beauftragen. 
  
5. Februar 2013 
Es wird mitgeteilt, dass  die Bausubstanz grundsätzlich sanierungsfä-
hig und -würdig sei und ein solches Projekt immer Wagnisse beinhal-
tet. „Man könne nie rundum Sicherheit haben, müsse aber dennoch 
stets voranschreiten und eine Frage nach der anderen lösen. Nicht 
absolute Sicherheit sei bei solchen Projekten möglich, sondern die 
Plausibilität der Machbarkeit.“  

12. März 2013 
Im Gemeinderat entsteht der Wunsch, einen Wettbewerb zur städte-
baulichen Gestaltung des Areals auszuschreiben. Die Neugestaltung 
des Heimrechts taucht erstmalig in der Debatte auf. 

19. März 2013 
Grundsatzbeschluss des Gemeinderates, dass sich die Gemeinde mit 
dem Projekt auf einen vorbildlichen Weg begibt, den Auswirkungen 
der demographischen Entwicklung durch eigene Anstrengungen 
entgegenzuwirken. Mit dem Projekt wird für ältere Mitbürger die 
Möglichkeit geschaffen, in der sozialen Gemeinschaft des Dorfes das 
Alter erleben zu können. Gleichzeitig stellt die angedachte Grün-
dung einer Bürgergenossenschaft ein zukunftsweisendes Modell 
gemeinschaftlichem Zusammenzulebens im Ländlichen Raum dar. 
Mit dem Freiwerden des Areals des Behindertenheims ergibt sich für 
die Gemeinde eine Jahrhundert-Chance, ein Generationenmodell zu 
entwickeln. 

9. Juli 2013 
In Ergänzung zum Beschluss vom 19. März wird beschlossen, dass 
ein Verfahren Planungswettbewerb/ Verfahren nach VOF/RPW mit 
vorgeschaltetem Bewerbungsverfahren und Begrenzung der Teil-
nehmerzahl auf max. 20 Teilnehmer durchgeführt werden soll. 

23. Juli 2013 
Erstes Treffen der Initiativgruppe zur Vorbereitung der Gründung ei-
nes Bürgervereins 

Januar 2014 
Die Initiativgruppe stellt eine Konzeption zum Mehrgenerationen- 
und Begegnungshaus vor.  

14. Januar 2014 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Umsetzbarkeit des Siegerent-
wurfes aus dem Architektenwettbewerb Ursulinenareal prüfen zu 
lassen. Schwerpunkt ist dabei darauf zu legen, dass sich das Projekt 
– über das ganze Areal betrachtet – selbst trägt. Prioritär bleibt, dass 
die Mieten des Gebäudeteils des altersgerechten Wohnens mit den 
zu erwartenden Renten der hiesigen Bevölkerung in Relation stehen. 

9. April 2014 
Gemeinsame Sitzung des Gemeinderates und der Initiativegruppe 
zur Finanzierung des Projekts 

15. April 2014 
Die Verwaltung wird beauftragt:
•	 einen Pachtvertrag über ein Teilgrundstück des Grundstücks 

mit der Grundbuchnummer 22 auszuhandeln. Der Pachtver-
trag ist dem Gemeinderat zur Abstimmung vorzulegen,

•	 einen Kaufvertrag vorzubereiten, damit die zu gründende 
kommunale GmbH das verbliebene Teilgrundstück der Grund-
buchnummer 22 erwerben kann,

•	 die Gründung einer kommunalen GmbH vorzubereiten. Ziel 
und Aufgabe der GmbH ist der Bau des Ursulinenhofes und des-
sen Vermietung. Des Weiteren soll die GmbH für die Bebauung 
des käuflich zu erwerbenden Teilgrundstücks mit der Grund-
buchnummer 22 zuständig sein. Der Gesellschaftsvertrag ist 
vor Gründung dem Gemeinderat zur Abstimmung vorzulegen,

•	 den 1. Preisträger aus dem Architektenwettbewerb mit den 
Leistungsphasen 1 bis 5 der HOAI stufenweise zu beauftragen. 
Ziel ist es, das Bauprojekt von Anfang an in der Mitte der Ge-
meinde und des in Gründung befindlichen Bürgervereins zu 
implementieren.

 
30. Juni 2014 
Es wird die gemeindeeigene GmbH gegründet, diese ist Bauherr des 
Mehrgenerationenhaus-Projektes. 

6. November 2014 
Die Gemeinde erwirbt den Ursulinenwald und pachtet das neue ent-
standene Grundstück auf dem Ursulinenareal für die Gebäude des Ur-
sulinenhofs. Die GmbH erwirbt die sogenannte Goldmatte für die er-
gänzende Bebauung, die der Refinanzierung des Projekts dienen soll. 
  
8. Januar 2015 
Gründung des Bürgervereins Oberried mit über 100 Mitgliedern 

2. Februar 2015 
Erste Gesellschafterversammlung der GEO. Es wird ein Wirtschafts-
plan verabschiedet. Es soll ein Bauausschuss eingerichtet werden. 
Erstmals taucht der Wunsch auf, die Goldmatte nicht zu veräußern, 
sondern mit Mietwohnungsbau zu beplanen. 

15. Juni 2015 
Es werden alle entsprechenden Fachplaner durch den Gemeinderat 
beauftragt. 

29. Juni 2015 
Kick-off für den Bau des Ursulinenhofes mit allen Fachplanern und 
der Baukommission 

24. Juli 2015 
Gemeinsame Erklärung von Bürgergemeinschaft und Gemeinderat 

September 2015 
Abriss der bestehenden Gebäude und Herrichtung des Bauplatzes 

Genese des Ursulinenprojekts
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Bürgergemeinschaft Oberried:  
Nachmittagsgruppe für (betreuungsbedürftige) ältere 
Menschen   
Die Alltagsbegleiterinnen der Bürgergemeinschaft bieten ab Okto-
ber eine Nachmittagsgruppe für betreuungsbedürftige alte Men-
schen an. Die Gruppe findet zunächst jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 14.30-17.30 Uhr in der Klosterscheune in Oberried statt. Damit 
der Anfang nicht so schwer fällt, laden wir zum ersten Treffen am 
  

Donnerstag, 8.10. 2015 um 14.30 Uhr
 in die Klosterscheune   

nicht nur die betreuungsbedürftigen alten Menschen, sondern ins-
besondere auch ihre Angehörigen bzw. Vertrauenspersonen oder 
Bekannte zu einem geselligen und gemütlichen Nachmittag bei Kaf-
fee und Kuchen ein. Wir würden uns sehr freuen, wenn einige den 
Weg in die Klosterscheune finden würden.  
  
Sollten Sie Menschen kennen, für die dieses Angebot in Frage käme, 
wären wir Ihnen auch dankbar, wenn Sie für die Betreuungsgruppe 
Werbung machen bzw. einfach gemeinsam vorbeischauen würden. 
  
Herzlich eingeladen sind ältere und alte Menschen (mit oder ohne 
Demenzerkrankung), die gemeinsam mit anderen einen schönen 
Nachmittag verbringen möchten. Betreut werden sie von einem 
Team, bestehend aus Alltagsbegleiterinnen unterstützt von qualifi-
zierten Pflegekräften. 

Die Räumlichkeiten sind behindertengerecht zu erreichen, die Nut-
zung eines behindertengerechten WC ist möglich. Mit dem Fahr-
dienst der Bürgergemeinschaft können die Gäste von zu Hause ab-
geholt und wieder nach Hause gebracht werden. 

Die Oberrieder Alltagsbegleiterinnen sind Frauen, die häufig eige-
ne Pflegeerfahrung mitbringen und in der Gemeinde Oberried be-
kannt sind und geschätzt werden. In einer freundlichen und ange-
nehmen Umgebung wird gesungen, von früher und heute erzählt, 
gemeinsam Kaffee getrunken, gespielt, aber auch mal eine Runde 
gedreht und all das gemacht, was die Gäste sich wünschen. Ein schö-
ner Nachmittag, der auch Angehörige entlasten kann und der sich 
selbstverständlich an der Befindlichkeit der Gäste orientiert. 
Im Jahr 2015 ist der Besuch der Betreuungsgruppe kostenlos. Ab 
2016 zahlen die Gäste einen kleinen Beitrag oder können die Kosten 
über die Pflegekasse abrechnen. Je nach Wünschen und Bedarf der 
Gäste können dann die Treffen auch mehrmals im Monat stattfinden. 
  
Wenn Sie planen zu kommen, würden wir uns freuen, wenn Sie uns 
vorher kurz Bescheid geben würden. Genauere Auskünfte gibt es 
bei:
•	 Veronika Lüpertz, Tel. 07661-981355
•	 Christel Kaiser, Tel. 07661-5490
•	 Angelika Schreiner, Tel. 07661-1488
•	 oder unter alltagsbegleitung@buergergemeinschaft-oberried.de
    
 

An alle Beherbergungsbetriebe   
Bitte bringen Sie uns die fehlenden Meldescheine für das dritte 
Quartal 2015 in den nächsten Tagen vorbei, damit wir die Abrech-
nung vornehmen können. 
Vielen Dank! 
  
Bürgerbüro 
K. Lauby 

Veranstaltungskalender   
Freitag, 9.10.2015
•	 15.00 - 18.00 Uhr: Markt in der Schiire
•	 20.00 Uhr: DRK Oberried, UE-Sonderlagen
 
Samstag, 10.10.2015,14.30 Uhr
•	 Königsschießen des Schützenverein Zastler, Schützenhaus
 
Samstag, 17.10.2015
•	 Jahreshauptübung Freiwillige Feuerwehr und Deutsches Rotes 

Kreuz
 
   
 

Ortschaftsratssitzung Hofsgrund  
Zur nächsten öffentlichen Ortschaftsratssitzung am Donnerstag, 
dem 15.10.2015, 19.30 Uhr, im Feuerwehrhaus Hofsgrund, Sitzungs-
saal, ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. 
  
 
Nachfolgend die Tagesordnungspunkte:  
  
1)   Bekanntmachungen 
2)   Biosphären-Gebiet auf der Gemarkung Hofsgrund (Zonierung) 
3)   Forsteinrichtung Berechtigtenwald Hofsgrund 
4)   Straßenzustandsbericht 
5)   Verschiedenes 
6)   Frageviertelstunde 
  
  

Ablesen der Wasseruhren  
Bitte denken Sie daran, den Stand Ihrer Wasseruhr abzulesen und 
diesen bis spätestens   
  

13.10.2015 
  
wie folgt mitzuteilen:  
•	 per Internet www.oberried.de unter Eingabe des Buchungszei-

chens und Ihres individuellen Passwortes, welches jeweils auf 
dem Anschreiben aufgeführt ist,

•	 über den Postweg durch Eintrag des Zählerstandes auf der Ab-
lesekarte. 

  
Nutzen Sie dieses Ableseverfahren, denn es hilft Ihnen und uns, Kos-
ten zu sparen und somit die Wasser- und Abwassergebühren niedrig 
zu halten.   
  
Ihr Bürgermeisteramt  
 
 

 

SERVICE RUND UM DIE UHR

Blättern Sie online
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch unter www.primo-stockach.de abrufen und durchblättern.
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  info@primo-stockach.de
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Öffentliche Bekanntmachung   
Öffentliche Auslegung des Entwurfes des Bebauungsplans und 
der örtlichen Bauvorschriften „Moos“   
Die Gemeinderat der Gemeinde Oberried hat am 13.10.2014 in öf-
fentlicher Sitzung beschlossen, für den in dem Kartenausschnitt dar-
gestellten Geltungsbereich den Bebauungsplan und die örtlichen 
Bauvorschriften „Moos“ aufzustellen. 
  
Ebenso hat der Gemeinderat am 21.09.2015 in öffentlicher Sitzung 
den Entwurf des Bebauungsplans und der Örtlichen Bauvorschriften 
„Moos“ gebilligt und beschlossen, diesen nach § 3 Abs.2 BauGB öf-
fentlich auszulegen. 
  
Die genaue Abgrenzung ist dem Lageplan vom 21.09.2015 zu ent-
nehmen. Der Geltungs-bereich umfasst Teile des Flurstücks mit der 
Flurstücksnummer 9/9 sowie vollständig das Flurstück mit der Flur-
stücksnummer 11/1, jeweils Gemarkung Hofsgrund. 

Nördlich grenzt das Plangebiet an das Fließgewässer „Steinwasen-
bach“, östlich wird der Planbereich durch das Nachbargrundstück 
mit der Flurstücksnummer 12 begrenzt. Westlich wird das Plangebiet 
begrenzt durch das Flurstück mit der Flurstücksnummer 10. Die süd-
liche Grenze des Geltungsbereiches bildet die Silberbergstraße. Der 
Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt: 

Ziele und Zwecke der Planung 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvor-
schriften „Moos“ sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen 
für die Ansiedlung eines gemischt genutzten Gebäudes geschaffen 
werden. 
  
Offenlage 
Der Öffentlichkeit sowie den sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
wird Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben. 
  
Der Entwurf des Bebauungsplans wird mit Begründung vom 

Montag, dem 19.10.2015 bis einschließlich
 Freitag, dem 20.11.2015 (Auslegungsfrist) 

im Bürgermeisteramt der Gemeinde Oberried, Klosterplatz 4, 79254 
Oberried, Zimmer 6, während der üblichen Dienststunden öffentlich 
ausgelegt. Zusätzlich können weitere Termine zur Einsicht verein-
bart werden. 
  
Bestandteile der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits vor-
liegenden umweltbezogenen Fachbeiträge und Stellungnahmen. 

- Umweltprüfung: Bebauungsplan der Innenentwicklung „Moos“ 
 Gemeinde Oberried – Ortsteil Hofsgrund: Umweltbericht Ent-
 wurf zur Offenlage (Stand 14.09.2015) Büro Garten- und Land-
 schaftsplanung Kunz-GalaPlan, Todtnauberg 
- Artenschutzrechtliche Einschätzung (Stand 14.09.2015) Büro 
 Garten- und Landschaftsplanung Kunz-GalaPlan, Todtnauberg 
- Stellungnahmen der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
 Belange, insbesondere umweltbezogene Stellungnahmen des 
 Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald von den Fachberei-
 chen 420 Naturschutz, 430/440 Umweltrecht/Wasser, Boden, 
 Altlasten und 580 Landwirtschaft sowie des Regierungspräsidi-
 ums Freiburg Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau. 
  
Sie enthalten die folgenden Arten umweltbezogener Informationen 
mit folgenden wesentlichen Auswirkungen: 

1.   auf die Flora und Fauna: 
Informationen zum Bestand und zu den Auswirkungen der Planung 
auf den Lebensraum für Pflanzen, für seltene und geschützte Amphi-
bien, Fledermäuse, Vögel, Steinkrebse und Reptilien. Informationen 
zu Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Na-
tur und Landschaft; 

2.   auf den Boden: 
Informationen zu den Auswirkungen der Planung auf den Boden 
im Hinblick auf den Verlust natürlicher Bodenfunktionen (naturna-
he Vegetation, natürliche Bodenfruchtbarkeit, Ausgleichskörper im 
Wasserreislauf, Filter und Puffer gegenüber Schadstoffen); Informa-
tionen zum Bergbau in Bezug auf die Bergbauberechtigung „Schau-
insland II“, die zur Aufsuchung und Gewinnung von Blei, Zink und 
Silber berechtigt; 

3.   auf die Landschaft: 
Informationen über die Beeinträchtigung des Landschaftsbildes als 
Folge der künftigen Bebauung; 

4.   auf das Klima: 
Informationen über die Beeinträchtigung des Klimas bezogen auf 
die lufthygienische und thermische Belastung als Folge der zusätzli-
chen Flächenversiegelung; 

5.   auf den Menschen: 
Informationen über Nutzungskonflikte (Lärm- oder Schadstoffim-
missionen) aufgrund der künftigen Bebauung; 
  
6.   auf das Wasser: 
Informationen zum Oberflächenwasser (angrenzender Steinwasen-
bach) und zum Schutzgut Grundwasser. Informationen zu Vermei-
dungs- und Minimierungsmaßnahmen. 
  
Während der Auslegungsfrist kann sich die Öffentlichkeit bei der Ge-
meinde Oberried, Klosterplatz 4, 79254 Oberried, über die allgemei-
nen Ziele und Zwecke sowie die wesent-lichen Auswirkungen der 
Planung unterrichten. Jedermann kann während der Auslegungs-
frist Stellungnahmen zu der Planung – schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift – bei der Gemeinde Oberried, Klosterplatz 4, 79254 
Oberried, abgeben. Da das Ergebnis der Behand-lung der Stellung-
nahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers 
zweckmäßig. 
  
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben können. 
  
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkont-
rolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, wenn mit ihm nur Einwendun-
gen geltend gemacht werden, die vom Antrag-steller im Rahmen 
der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber 
innerhalb der Auslegungsfrist hätten geltend gemacht werden kön-
nen. 
  
Oberried, 08.10.2015 
  
Vosberg, Bürgermeister 
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BGO jetzt online!   
Die Bürgergemeinschaft Oberried ist jetzt auch im Internet präsent. 
Unser Auftritt ist unter   
www.buergergemeinschaft-oberried.de 
  
erreichbar. Wir hoffen und wünschen, dass dadurch die Informatio-
nen rund um unsere Gemeinschaft schnell und unkompliziert alle 
Interessierten erreichen. Gerne nehmen wir auch Anregungen ent-
gegen. Ein besonderer Dank gilt der Firma 4Ws Netdesign, die unse-
ren Internetauftritt für uns kostenfrei erstellt hat. 
  
Ihr 
Franz-Josef Winterhalter, 
1. Vorsitzender der Bürgergemeinschaft Oberried 
  

 
  
 

Fundbüro   
Im Fundbüro wurden folgende Gegenstände abgegeben:  

•	 Damenring silber mit weißem Stein
•	 Samsung Smartphone
•	 1 Paar Ohrringe silber
•	 Sonnenbrille Marke „Esprit“
•	 Brille, zusammenklappbar 
  
Die Fundgegenstände können während der Öffnungszeiten des Rat-
hauses in Zimmer 5 eingesehen werden. 
  

 
 
 

Kinderstube Dreisamtal:  
Stellenangebot 

  
 
Die Kinderstube Dreisamtal e.V. sucht 

zur Betreuung unserer Kleinsten (3 Monate bis 3 Jahre) ab sofort 
eine pädagogische Fachkraft (m/w) als SpringerIn auf 450 € Ba-
sis (befristet). Ausführliche Stellenbeschreibung unter www.kinder-
stube-dreisamtal.de. 

Kinderstube Dreisamtal e.V., z. Hd. Katja Schweizer, Höfener Straße 
7a, 79199 Kirchzarten oder per Email an: bewerbung@kinderstube-
dreisamtal.de 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.  

Aufruf zur Haus- und Straßensammlung 

vom 01. bis 15. November 2015   

Für die Erhaltung und zur Anlage deutscher Kriegsgräberstätten 
im Ausland bittet der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e. V. um Ihre Spende. 
  
Der Volksbund arbeitet in 45 Ländern. Er baut und betreut die 
Ruhestätten von über 2,7 Millionen deutschen Kriegstoten. Das 
Ende des II. Weltkrieges vor 70 Jahren ist für einige noch ganz 
nah, doch für die jüngere Generation lediglich ein historisches Er-
eignis. Die Krisen in Afrika oder der Ukraine zeigen jedoch deut-
lich auf, wie brüchig eine gesellschaftliche Ordnung sein kann. 
  
„Frieden ist aber kein Naturzustand und muss immer wieder neu 
gestiftet werden!“ Diesem Zitat von Emanuel Kant fühlt sich auch 
der Volksbund verpflichtet und führt junge Menschen an deut-
sche Kriegsgräberstätten im Ausland. Für seine vorbildliche Ju-
gendarbeit wurde der Volksbund im vergangenen Jahr mit dem 
Preis des „Westfälischen Friedens“ ausgezeichnet. 
  
Der Landesverband Baden-Württemberg organisierte Jugend-
begegnungen in Italien, Frankreich, Bulgarien, Großbritannien, 
der Slowakei sowie die die Internationale Jugendbegegnung in 
Karlsruhe. Zwei Wochen haben sich 34 junge Menschen aus 17 
Nationen gemeinsam um die Ruhestätten der Kriegstoten ge-
kümmert. 
  
Darüber hinaus muss auch die ganz praktische Arbeit an den 
Kriegsgräbern im Ausland fortgeführt werden. Fast 30.000 Um-
bettungen im Jahr 2015 zeugen von den Aufgaben, die es zu 
bewältigen gilt. Bei fast einem Drittel der Kriegstoten kann eine 
Identifizierung erfolgen und so erhalten noch heute Angehörige 
Nachricht über den Verbleib des so lange Gesuchten. 
  
Bestehende Anlagen müssen erhalten werden und in Montene-
gro kann nach schwierigen Verhandlungen endlich ein Sammel-
friedhof für deutsche Gefallene entstehen. 
  
Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ihrer Spende bei der Anlage 
und Pflege der Kriegsgräberstätten sowie beim Ausbau der Ju-
gendarbeit. Sie tragen mit Ihrem Beitrag zum Frieden in der Welt 
bei. 
  
  
Bärbel Schäfer Dr. Sven von Ungern-Sternberg 
Regierungspräsidentin Vorsitzender des Bezirksverbands 
 Südbaden-Südwürttemberg 
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Freitag, 09.10.2015   
•	 Die Gemeindeverwaltung Oberried und der Bauhof  bewirten 

mit Kaffee, Kuchen und Getränken ( Erlös zur Unterstützung der 
Reha von Benny Rudiger)

•	 Beratungsangebot der Bürgergemeinschaft Oberried 15.00 - 
16.00 Uhr

•	 Tauschbücherei geöffnet
•	 Sticken für Kinder mit Frau Radu
•	 Weltladen bietet fair gehandelte Waren an
•	 Lebensgarten e. V. mit Infostand
  

   

LandFrauenverein Oberried   
Am 14. Oktober 2015 um 20.00 Uhr findet in der Marktscheune der 
Vortrag „Rund um den Apfel“ mit Isabella Olveira-Müller statt. 
Bitte bei Monika Barhofer Tel. 4042 bis 11.10.2015 anmelden. 
  
  

KK Schützenverein Zastler   
Am Samstag, 10. Oktober 2015, um 14:30 Uhr findet unser dies-
jähriges Königsschießen im Schützenhaus Zastler statt. Hierzu laden 
wir alle Mitglieder recht herzlich ein. Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme und gesellige Stunden miteinander. 
  
  
Auf Euer Kommen freut sich der KKSV Zastler. 
  
  

Gamsverlosung des KK-Schützenverein  
St. Wilhelm   
Am Samstag, 17. Oktober 2015, findet die traditionelle Gamsver-
losung im Gasthaus Holzfällerstube, St. Wilhelm, statt. Beginn ist um 
20 Uhr. Für die musikalische Umrahmung ist gesorgt. 
Hierzu laden wir alle Schützenfreunde und die Bevölkerung recht 
herzlich ein. 
  
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
   
 

Altenwerk - Seniorennachmittag, 14.10. 
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem herbstlichen Nachmittag. Be-
ginn ist um 14 Uhr mit einem Gottesdienst/Kirche, danach setzen 
wir uns gemütlich in der Schiire bei Kaffee/Kuchen zusammen. Wir 
wünschen Ihnen sonnige Herbsttage bis dahin und grüßen herzlich! 
Ihr Team vom Altenwerk 
  
 

S p o r t f r e u n d e    O b e r r i e d   e.V. 
Sa., 10.10.2015, 
10.00 Uhr: SF Oberried D Junioren - SG Prechtal 
11.30 Uhr: SF Oberried D Junioren II - SG Endingen II 
13.00 Uhr: SF Oberried D Junioren III - Fr-St.Georgen III 
 
So., 11.10.2015, 
15.00 Uhr: SF Oberried I - Spvgg Untermünstertal I 

Termine der Tourist-Info Dreisamtal  

Donnerstag, 10. Oktober 
18-20 Uhr: Gesundheits-Wandern im Dreisamtal 
Wer rastet, der rostet. - Allzu viel ist ungesund. Das dazwischen nennt 
man Gesundheitswandern und das macht sehr viel Spaß! Kombinati-
on von Wandern und verschiedenen Übungseinheiten. Streckenlän-
ge: ca. 4 km, 50-150 Höhenmeter. 
Treffpunkt: Kirchzarten, Friedhofsparkplatz Giersberg 
Anmeldung	und	Info: Andrea Maria Riegger, Stegen 
Tel. 07661/ 904 039 oder E-Mail: 
wanderagentur-schwarzwald@gmx.de 
Kosten: Schnupper-Gesundheitswandern: kostenfrei, Einzelkarte: 
7,50€, 5-er Karte: 30€, 10-er Karte: 60€, für Gäste mit Gästekarte: 3€ 
 
Sonntag, 11. Oktober 
11 Uhr: Lebensstufen – Leben und Werk von Hermann Hesse 
Rezitation: Doris Hubach, Klavier: Werner Holz 
Ort: Friedrich-Husemann-Klinik, Raphael-Saal, Eintritt frei – Spenden 
erbeten 
Veranstalter: Kulturkreis Dreisamtal e.V. 
  

Regelmäßige Termine 

Montags:  
NEU:8:30-9:45 Uhr:XCO Walking&Gym
Ort: Kirchzarten-Zarten, ALTE SÄGE. 
Anmeldung	und	Infos: Ann Rischke, Tel. 0151/ 14 943 070 oder 
E-Mail: fit@ann-rischke.de Weitere	Infos: www.ann-rischke.de
 Kosten:	 10 €  
 
15 – ca.16:30 Uhr (auch später möglich): 
Wanderung zu den Wetterbuchen  am Schauinsland 
Die Wetterbuchen . . . ein landschaftstypisches Wahrzeichen, nach 
Osten gebeugt, wilde, knorrige und zerzauste Äste erzählen Ge-
schichten von unzähligen Stürmen und Wettern am Schauinsland. 
Trefpunkt: Haus Silberdistel, Hofsgrund, Dorfstraße 11 Anmeldung	
und	Infos: bis spätestens Vorabend: 
Ursel Lorenz: Tel. 07602/ 512. www. natourpur-schauinsland.de Preis: 
auf Anfrage (auch für Gruppen) Kinder bis 12 J. frei. Weitere Termine 
und Touren sind gerne möglich. 
 
17 Uhr: Reiten für Kinder Kinder, wollt ihr ausprobieren, wie sich das 
anfühlt, auf einem Pferd zu sitzen und zu reiten? Wir freuen uns auf 
euch! Für Kinder ab 3 Jahren. 
Ort: Erlenhof, Erlenhofstraße 52 (Himmelreich) Anmeldung	 ist	nicht	
erforderlich!	 
Weitere	Infos:  Familie Zipfel, Tel. 07661/48 28 oder 0160/ 95 951 284 

 
Dienstags: 
13:30-16:30 Uhr: Lama Trekking Begleitet von unseren Lamas wan-
dern wir über unseren Hofberg und genießen zwischendurch, außer 
dem herrlichen Panoramablick ins Dreisamtal, eine kleine Stärkung 
vom Hof. Auf dem Rückweg kehren wir zur Kaffeepause in den Land-
gasthof ‚Zum Rössle’ in Dietenbach (Kirchzarten) ein. Kosten: 12 € pro 
Pers., 40 € pro Familie (4-5 Pers.), ohne Einkehr 
Trefpunkt: Ruhbauernhof, Kirchzarten, Dietenbach 9, 
Anmeldung: Familie Maier, Tel. 07661/ 61 920, per Mail: 
mm.maier@t-online.de 
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16:30  Uhr: Melkseminar  - Kühe melken: Auf dem Jungbauernhof 
erhalten Sie einen Einblick rund um die tägliche Melkarbeit. Alle Fra-
gen rund um die Kuh und das Thema Milchgewinnung und Weiter-
verarbeitung sowie die ökologische Wirtschaftsweise dürfen gestellt 
werden. Schauen Sie uns nicht nur über die Schulter, sondern legen 
Sie mit Hand an . . . Kosten: 6 €, Kinder 5 € 
Ort: Jungbauernhof, Kirchzarten, Dietenbach 3, 
Anmeldung: Familie Mayer, Tel. 07661/ 1214 
  
Mittwochs: 
14-16 Uhr:  Ponyreiten auf der Fancy-Farm 
Gemeinsames Pflegen der Ponys und Pferde; geführter Ausritt um 
die Weiden und Bäche der Fancy-Farm. 
Ort: Fancy-Farm, Schütterleshof, Am Pfeiferberg 4. 
Bei	Fragen: Ute Harre, Tel. 0171/ 4 479 607 oder 
E-Mail: uteharre@gmx.de Kosten:	 13 €.  Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich 
  
Donnerstags: 
10-11 Uhr:  Kräuterseminar:  Auf einer Kräuterwanderung werden 
Sie von Gerhard Hug in die Geheimnisse unserer heimischen Kräu-
ter eingeweiht. Anschließend verwöhnt er Sie mit einem leckeren 
Kräuterimbiss. Trefpunkt: Landhotel Reckenberg, Reckenbergstraße 
2, Anmeldung	und	Infos: (Bitte bis spätestens Mi. Abend): Landhotel 
Reckenberg, Tel. 07661/9793300 oder E-Mail: 
mail@landhotel-reckenberg.de 
(mind. 6 Pers.), Kosten: 10 €, Kinder bis 14 Jahren frei. 
 
ca. 16:30-18 Uhr (variabel!):
Sonnenuntergangs-Tour  am Schauinsland 
Wir laufen dem Sonnenuntergang entgegen und haben eine herrli-
che Aussicht zum Rheintal und den Vogesen. Trefpunkt: Haus Silber-
distel, Hofsgrund, Dorfstraße 11, Anmeldung	und	Infos: bis spätestens 
Vorabend: Ursel Lorenz: Tel. 07602/ 512. www. natourpur-schauins-
land.de. Preis: auf Anfrage (auch für Gruppen) Kinder bis 12 J. frei. 
Weitere Termine und Wanderungen sind gerne möglich. 
  
17 Uhr: Reiten für Kinder Kinder, wollt ihr ausprobieren, wie sich das 
anfühlt, auf einem Pferd zu sitzen und zu reiten? Wir freuen uns auf 
euch! Für Kinder ab 3 Jahren. 
Ort: Erlenhof, Erlenhofstraße 52 (Himmelreich) 
Anmeldung	ist	nicht	erforderlich!	 
Weitere	Infos:  Familie Zipfel, Tel. 07661/48 28 oder 0160/ 95 951 284 
  
NEU:  17:30-18:45 Uhr:XCO Walking&Gym 
Ort: Stegen-Wittental, Bushaltestelle FALKEN. 
Anmeldung	und	Infos: Ann Rischke, Tel. 0151/ 14 943 070 oder 
E-Mail: fit@ann-rischke.de Weitere	Infos: www.ann-rischke.de 
Kosten:	 10 €  
  
20:30  Uhr:Skatabend Der Skat-Club ‚Herz Dame Dreisamtal‘ spielt 
jeden Donnerstag (bei Feiertagen am Mittwoch). Gäste sind jeder-
zeit herzlich willkommen. 
Ort: Gasthaus ‚Alte Post‘, Bahnhofstraße 38, 
Weitere Infos: Fritz Thiesen, Tel. 07661/ 4724 
 
Freitags: 
10-10:40: Wichteltreff Für alle Kinder unter drei – und DU bist auch 
dabei! 
Es werden Kinderlieder gesungen, Kniereiterspiele gemacht und Bü-
cher angeschaut. Für alle Mamis, die ihren kleinen Zwergen musika-
lische Unterhaltung bieten möchten. Eileen Heizmann freut sich auf 
singlustige Mamis und viele neue Babyfreundschaften... 
Ort: Altes Rathaus- Burger Platz, Höllentalstraße 56. 
Weitere Infos: Eileen Heizmann, Tel. 07661/ 9 361 150.
 
Witterungsabhängig! 
14:30-ca. 18 Uhr: Segway Tour Dreisamtal
Nach kurzer Einweisung geht’s los in Richtung Himmelreich und 
Burgruine Wiesneck, weiter durch Burg am Wald, Burg-Höfen nach 
Kirchzarten Ortsmitte (Pause), weiter nach Dietenbach, Geroldstal, 
Weilersbach und dann hoch zum Giersberg (Pause mit Einkehr), 
zurück rollen wir über Burg-Höfen zur Rainhofscheune. Mindestteil-
nehmerzahl: 3 Personen. 

Trefpunkt: Rainhofscheune, Höllentalstraße 96, Anmeldung: bis Mitt-
woch, 12 Uhr: Segway Point Freiburg, Tel. 0761/ 15 648 135, 
www.gr-oove.de, Kosten: 89 € pro Person (Kartenvorverkauf in der 
Tourist-Info) 
  
16-18 Uhr:  Ponyreiten auf der Fancy-Farm 
Gemeinsames Pflegen der Ponys und Pferde; geführter Ausritt um 
die Weiden und Bäche der Fancy-Farm. 
Ort: Fancy-Farm, Schütterleshof, Am Pfeiferberg 4. 
Bei	Fragen: Ute Harre, Tel. 0171/ 4 479 607 oder 
E-Mail: uteharre@gmx.de Kosten:	 13 €.  Eine	Anmeldung	ist	nicht	er-
forderlich 
 
Samstags: 
NEU:  9:30-10:45 Uhr: XCO Walking&Gym 
Ort: Stegen, Wanderparkplatz. 
Anmeldung	und	Infos: Ann Rischke, Tel. 0151/ 14 943 070 oder 
E-Mail: fit@ann-rischke.de  Weitere	Infos: www.ann-rischke.de 
Kosten:	 10 €  
 
10-12 Uhr:  Ponyreiten auf der Fancy-Farm 
Gemeinsames Pflegen der Ponys und Pferde; geführter Ausritt um 
die Weiden und Bäche der Fancy-Farm. 
Ort: Fancy-Farm, Schütterleshof, Am Pfeiferberg 4. 
Bei	Fragen: Ute Harre, Tel. 0171/ 4 479 607 oder 
E-Mail: uteharre@gmx.de Kosten:	 13 €.  
Eine	Anmeldung	ist	nicht	erforderlich 
 
Täglich: 
Kutschfahrt im Dreisamtal: Wir spannen an – Sie spannen aus! 
Wir organisieren Ihr unvergessliches und persönliches Schwarzwald-
Erlebnis. Familie Rombach, Tel. 0151/ 57 281 079 
Bauernhofmuseen: 
Schniederlihof in Oberried-Hofsgrund, Gegendrumweg 3, Tel. 0170 
/ 3 462 672 
Öfnungszeiten	 im	Oktober: Samstag, Sonntag, Feiertage 12-16 Uhr, 
Mittwoch 13-16 Uhr, Gruppen nach Vereinbarung gerne auch außer-
halb der Öffnungszeiten.   
  
  
Heimatstüble, Ortsverwaltung Zastler, Talstraße 27   
Kleines ,schnuckliges ‚Stüble’ mit liebevoll platzierten alten Sehens-
würdigkeiten. 
Öfnungszeiten: Montags von 17 bis 19 Uhr 
Gerne können Besuchstermine telefonisch vereinbart werden: Herr 
Schreiner: Tel. 07661/ 989 077 oder 07661/ 5038(montags). 
  
Gassenbauernhofmühlein Oberried-Zastler 
Besichtigungstermine können gerne telefonisch vereinbart werden: 
Tel. 07661/ 989 230 (Theo Hirschbihl) oder Tel. 07661/ 2400 (Herr Kapp) 
  
Kienzlerschmiede,  am Osterbach (Promenadenweg vor dem 
Schwimmbad an der Dietenbacher Straße)Führung durch die histo-
rische Hammerschmiede „Kienzlerschmiede“ 
Die alte Hammerschmiede aus dem 17. Jahrhundert wurde im Jahre 
1961 von der damaligen Fam. Kienzler aufgegeben. Sie stand dem 
Zerfall ausgeliefert, bis sie von der Gemeinde Kirchzarten 1963 ge-
kauft und später renoviert wurde. 
  
Hansmeyerhof mit dem Alemanne-Stüble in Buchenbach-Wagensteig. 
Gerne können Besuchstermine telefonisch vereinbart werden: Fami-
lie Schmidt , Tel. 07661/ 99 298. Weitere Informationen erhalten Sie 
auch im Internet unter www.hansmeyerhof.de   
 
dreisam KleinKunstBühne Burg: ‘Ich bereue nichts‘ mit Christine 
Schmid 
Samstag, 10. Oktober, 19 Uhr, Kirchzarten, Talvogtei, Große Stube 
KARTENVORVERKAUF IN DER TOURIST-INFO  
  
Weitere Informationen zu Veranstaltungen im Dreisamtal finden 
Sie im Online-Veranstaltungskalender auf www.dreisamtal.de, im 
‚iPunkt Dreisamtal’ oder bei der Tourist Info, Tel. 07661/  907 980 
Die Tourist-Info ist von Montag bis Freitag von 9:30 bis 13 Uhr 
geöffnet 
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Gästeehrung bei Familie Maier    
Im Rahmen des 20jährigen Jubiläums der Alemannischen Woche 
konnte Bürgermeister Klaus Vosberg beim ‘Landmännerabend im 
Steiertbartlehofes die Gäste Gisela und Hans Henschel aus Wesel-
Bislich (Niederrhein) für deren 25maligen Ferienaufenthalt bei Ge-
trud und Willi Maier in Oberried ehren. Die Geehrten sind seit Beginn 
der Alemannische Woche vor 20 Jahren als aktive Helfer tätig und 
dadurch intensiv mit unserem Ort verbunden. Ehepaar Henschel 
liebt das Lauftraining im Dreisamtal, das Wandern im Südschwarz-
wald und Ausflugs- und Erkundungsfahrten im Konus-Bereich. Als 
Hobby-Landschaftsmaler findet Hans Henschel immer wieder an-
sprechende Motive in unserer Umgebung. Gisela und Hans Henschel 
fühlen sich mit der Gastgeberfamilie eng verbunden und genießen 
den familiären Einbezug bei Maiers. 

Im Namen der Gemeinde Oberried und des Tourismusvereins Dreis-
amtal gratulierte Bürgermeister Klaus Vosberg den Gästen und dank-
te mit der Überreichung einer Ehrenurkunde und eines Geschenkes 
für deren langjährige Treue und ihren alljährlichen Einsatz bei der 
Alemannischen Woche. Er dankte auch Gertrud und Willi Maier für 
ihr Engagement und  verbindliche Art der Gästebetreuung.   

(Foto: Werner Widmann) 
  
  

Gästeehrung in Oberried-Hofsgrund   

In einer Generationen übergreifenden, familiären Runde wurden die 
Urlaubsgäste Monika und Bernhard Harer aus Wittlich (Eifel/Rhein-
land-Pfalz) für ihren über 20maligen Ferienaufenthalt auf dem idyl-
lisch gelegenen ‘Reesbauernhof‘ in Oberried-Hofsgrund geehrt. Ur-
sprünglich bei Familie Rees sen. in einem Ferienzimmer einquartiert 
und heute in einer Ferienwohnung bei Fam. Michael Birgit Rees, füh-
len sich Harers weiterhin sehr wohl im Einzugsbereich des Schauins-
landes. Sie genießen Wanderungen in der gesamten Region und das 
kulinarische Angebot besonders im St. Wilhelmer Tal und in Ober-
ried. Die persönlichen Beziehungen zur Gastgeberfamilie und die 
Nähe zu ihrer Tochter, die inzwischen im Dreisamtal wohnt, tragen 

ebenfalls zum Urlaubsvergnügen bei und nicht zuletzt auch Heim-
spielbesuche beim SC Freiburg, Herr Harer ist bekennender Fan. 
Im Namen der Gemeinde Oberried und des Tourismusvereins Dreis-
amtal überbrachte Werner Widmann die Grüße, eine Ehrenurkunde 
sowie ein gemeinsames Geschenk und dankte für die langjährige Ur-
laubstreue zu Oberried und Familie Rees. Auch den Gastgeberfami-
lien Rees dankte Werner Widmann für die stets familienfreundliche 
und persönliche Aufnahme der Gäste. 

(Foto: Werner Widmann) 
   
 

Informationsabend der Freien Schule Dreisamtal  
Donnerstag, 29.10.2015  um 20 Uhr, Am Fischerrain 9, Kirchzarten 
Die u. a. in Anlehnung an Montessori arbeitende inklusive Werkre-
alschule wird derzeit von ca. 90 Kindern aus dem Dreisamtal, dem 
Schwarzwald und Freiburg besucht und umfasst alle Altersstu-
fen von der 1. bis zur 10. Klasse. Kleine Gruppen, eine angenehme 
Lernatmosphäre, und das Eingehen auf individuelle Belange sind 
Eckpfeiler der 2004 gegründeten Einrichtung. Vorstand und Lern-
begleiter stellen sich vor, informieren über Schulkonzept, Schulorga-
nisation sowie Schulplatzvergabe und stehen selbstverständlich für 
Fragen der Besucher zur Verfügung. Infos gibt es auch im Internet 
unter: www.dreisamtalschule.de. Tel.: 07661-90 83 48;    
  

 

Diakonisches Werk des Evangelischen Kirchen-
bezirks Breisgau Hochschwarzwald   
Filmvorstellung mit Vorwort 
„Wir schaffen das schon! - Si puo fare!“ 
15.10.15, 19:30 Uhr im „Haus der Generationen“, Bahnhofstr. 18-20, 
79199 Kirchzarten 
 
Der Film zeigt die turbulenten und erlebnisreichen Höhen und Tie-
fen bei der Bewältigung der Aufgaben. Oder wie es der junge Luca 
im Film ausdrückt: „Wir sind vielleicht verrückt, aber dumm sind wir 
nicht. Wir schaffen das schon!“ Ein italienischer Film mit deutschem 
Untertitel. 
Eintritt frei  
 

 

NABU  Gruppe Dreisamtal   
Das Apfel-Erntefest, am Samstag, 10.Ok-
tober, fällt  wegen zu geringer Ernte aus. 
Stattdessen findet ein Arbeitseinsatz  für 
Familien mit Kindern an der Feldhecke 

bei der Friedrich-Husemann-Klinik statt. 

Treffpunkt: Um 15 Uhr an den Hecken der Friedriech-Husemann-
Klinik auf dem Weg zum Weiher. Nach Möglichkeit bitte mitbringen: 
festes Schuhzeug, Handschuhe, Baum-/Astscheren, Handsägen. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 
Dauer: ca. 1,5 Stunden, geselliger Abschluss mit Kuchen und Apfel-
saft. Ersatztermin bei Regenwetter: 
Samstag, 17. Oktober 2015 um15 Uhr.   
  
Kein Wald ohne Pilze 
Samstag, 17. Oktober 2015, um 13 Uhr dreistündige Exkursion, mit 
Annika Stobbe, Pilzsachverständige. Bitte festes Schuhwerk, evtl. 
Lupe, Messer und kleinen Korb mitbringen. Maximal 20 Teilnehmer. 
Treffpunkt: Wanderparkplatz gegenüber Kolleg St. Sebastian. 
Anmeldung per Mail annika@stob.be oder telefonisch 0176 496 42 
272. Teilnahme kostenlos,Spenden erwünscht. 
Weitere Infos unter 07661-6488 oder www.nabu-dreisamtal.de. 
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Kneipp-Verein Kirchzarten e.V. 
Vortrag: „Nahrungsergänzungsmittel bei chronischen Erkrankungen 
– was ist sinnvoll?“ Mit Frau Gabriele Knauber-Idler, Apothekerin, 
Heilpraktikerin, 13.10.2015, Dienstag, 19.30 Uhr, Hotel-Restaurant 
Fortuna 
Eintritt: frei für Mitglieder, Euro 5,00 für Nichtmitglieder
http://www.kneippverein-kirchzarten.de/ 
  
   

Blutspendetermin in Stegen   
Dienstag, 13.10.2015, von 15:00 Uhr bis 20:00 Uhr, Kageneckhalle, 
Dorfplatz 4, 79252 Stegen 
  
Bitte zur Blutspende Personalausweis mitbringen. 
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebührenfrei-
en DRK-Service-Hotline 0800-1194911 und im Internet unter 
www.blutspende.de 
  
  
 

Geistliches Zentrum St. Peter:  
Brunnentag am 18. November 2015   
„Zur Quelle gehen“ Mittwoch, 18. November, mit dem Leitgedanken 
„Jesus Christus begegnen“. 
  
Zur Gestaltung dieses Brunnentages gehören biblische und kreative 
Erschließung, ganzheitliches Tun, Stille, Austausch und Gottesdienst. 
Beginn: 10.00 Uhr, Ende: ca. 16.30 Uhr, Kosten: 28,00 € 
  
Anmeldung bis 30.10.2015: Geistliches Zentrum St. Peter, 
Tel. 07660/9101-12, info@geistliches-zentrum.org 
  
 

Konzert in St. Peter   
Monteverdis Marienvesper in Barockkirche St. Peter 
Sonntag, 18. Oktober 2015, 17 Uhr; der Musikwissenschaftler Dr. 
Meinrad Walter wird um 16 Uhr im Fürstensaal des Geistlichen Zent-
rums in das Werk einführen. 
Das vielfach ausgezeichnete Ensemble Les Cornets Noirs steht für 
eine langjährige kritische Auseinandersetzung mit der Musik des 17. 
Jahrhunderts. 
Besonders vielversprechend und reizvoll wird die Begegnung dieser 
Gruppe mit dem von Johannes Tolle neu gegründeten Ensemble Re-
sonance. 
Karten zu 35 € - 13 € inkl. Vorverkaufsgebühr; Ermäßigung für Schü-
ler, Studenten, Behinderte, Freiburg-Pass-Inhaber; Vorverkauf über 
www.reservix.de und bekannte BZ-Vorverkaufsstellen, Abendkasse 
ab 15 Uhr in der Tourist-Info St. Peter 
  
 

SV Eschbach 1967   
Samstag, 10.  Oktober,  18.30 Uhr: 
SV Eschbach II gegen den SA Gries. 
Um 20.00 Uhr ringt die Mannschaft I des SV Eschbach gegen den AB ( 
Athletenbund ) Aichhalden. Anschließend: OKTOBERFEST! 

Evang. Heiliggeistgemeinde Kirchzarten mit 
Oberried   
Gottesdienste 
Samstag, 10.10.15,
15.30 Uhr Gottesdienst(Pfr. Boldt) in der Johanneskapelle beim 
 Oskar-Saier-Haus 
  
Sonntag, 11.10.2015, Evang. Gemeindezentrum, Schauinslandstr. 8,
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Boldt), Musik mit TeilnehmerInnen 
 des Gospelworkshops, Kindergottesdienst 
  
Weitere Veranstaltungen 
Sonntag, 11.10.15, kath. Pfarrkirche St. Gallus,
19.30 Uhr Taizegebet 
  
Mittwoch, 14.10.15, Evang. Gemeindezentrum, Schauinslandstr. 8,
6.15 Uhr Ökumen. Morgengebet 
  
Donnerstag, 15.10.15, Evang. Gemeindezentrum, Schauinslandstr. 8,
19.30 Uhr Abendgebet 
  

Musikalische Gruppen  (nicht in den Schulferien) 
Gospelchor:  montags, 18.00-19.30 Uhr im Ökumen. Zentrum, Ste-
gen, Dorfplatz 14, 
Kinderkantorei für Kinder ab 5 Jahren  (im Alten Rathaus Burg, 
Höllentalstr.), mittwochs, 15.00 Uhr
Teilnehmerbeitrag: monatl. 10,00 €, Geschwister 5,00 €,
 Leiterin: Heike Alpermann-Stange 
Kammerorchester:   mittwochs um 20 Uhr im Ev. Gemeindezentrum 
Kirchzarten.
Infos Evang. Pfarramt, Tel. 07661/62010 
Kantorei: freitags um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindezentrum 
Kirchzarten. Infos Evang. Pfarramt, Tel. 07661/62010 
Blaues Kreuz
freitags, 19.30 Uhr:   Gesprächsgruppe für Suchtabhängige und de-
ren Angehörige im Clubraum  des Ev. Gemeindezentrums, Kontakt: 
Michael Schreier, Tel.07660/2127588, www.blaues- kreuz.de/freiburg 
  
  

Konzert: 
 

Ev. Gemeindezentrum Kirchzarten 
Sonntag, 11. Oktober, 17.00 Uhr 

  
Gospelkonzert  

Abschlusskonzert des Gospel-Workshops 
  

mit Adrienne Morgan Hammond, 
Sologesang und Leitung 

Marco Morgan Hammond, Klavier 
TeilnehmerInnen des Gospel-Workshops 

  
Eintritt frei – Spenden erbeten 

Ende des redaktionellen Teils



Kraftfahrer/in gesucht
Wir suchen Verstärkung für unser Fahrerteam 

mit Führerscheinklasse CE im Schichtbetrieb 

auf einem Milchsammelwagen.

Daniel Saier Transporte 
Tel. 07661 - 41 09

danielsaiertransporte@t-online.de

Reinigungskraft 
für Hofsgrund gesucht

Suche Reinigungskraft in Hofsgrund für 6 Stunden/Woche
(mit Anmeldung) 15,- EUR/Stunde, Tel. 07602/920690

Suche kleines
Wochenendhaus

zur Dauermiete. Wohnfläche max. 100 qm, Alleinlage, 
mit Schuppen oder Garage

anhermes@web.de   Tel.: 0041 61 3037034

Zahnmed. Fachangestellte gesucht
ZMF für Teilzeit in Kirchzarten dringend gesucht.

Selbständiges Arbeiten erwünscht, bei flexibler Arbeitszeit.
Bewerbungen an: dr.bock@gmx.de

Suchen dringend
Küchenhilfe für das WE

Thekenpersonal für das WE
2. Koch für das WE

Servicekraft

Zum Baumkönig
Hauptstraße 25, 79254 Oberried, Tel.: 0160/99185937



Grabmale
Brunnen

Restaurierungen
Natursteinküche

am Di., 13.10.15 vorl. Verk. u. Di., 10.11.15 letztmalig i. d. J. 
Oberried, Rathaus, 17.15 Uhr 
Geflügelzucht J. Schulte � Tel. 05244/89 14 � Fax 05244/7 72 47

Geflügelverkauf


